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Bestellungen
auf das „ Tageblatt ", welches » nt

Ausnahme Montags täglich erscheint ,

nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum

Preis von Mk . 2,10 ohne Zujtsl -

limgsgsbühr , sowie die Expedition

zu M , 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an . Redaktion n . Expedition: KrLllxrisMstrllße Ur. 1.

nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

fünfgefpaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet .

Publikations-Organ für siimmtliche Kaiserliche , Königliche und städtische Behörden, sowie für die Gemeinden Neustadt -Gödens und Bant.

lln 125.
Für den Monat Juni eröffnen wir ein

besonderes Abonnement auf das

Mthel'mskavener Hageblatt
und nehmen Bestellungen sämmtliche Reichspostan¬
stalten , die Expedition und unsere Zeitungsträger
entgegen.

Abonnementspreis : frei in 's Haus geliefert
75 Pf . , durch die Post bezogen 90 Pf . incl . Post¬
provision , für Selbstabholende 70 Pf .

Die Expedition .
Tagesüberficht .

Berlin , 29 . Mai . Se . Majestät der Kaiser hat die
beiden letzten Nachte in ruhigem Schlaf verbracht , so daß die

Kräfte sich in erfreulicher Weise gehoben haben und keinerlei
Grund zu Besorgnissen vorhanden ist.

Der „ Staatsanzeiger
" schreibt : » In dem Befinden des

Kaisers ist Besserung eingetreteu und insoweit fortgeschritten ,
als die Beschwerden sich seltener und in geringerem Grade

fühlbar gemacht haben . "

Die Großherzogin von Baden hat die Reise nach Karls¬
ruhe bis auf unbestimmte Zeit verschoben .

Heute empfing der Kaiser nach einer gut verbrachten
Nacht den Besuch des Tags zuvor aus Marienbad zurückge-

kehrtm Prinzen Friedrich Karl und nahm um 17/z Uhr vom
Fenster seines Arbeitszimmers aus den Festzug der Drechsler -

immng in Augenschein , der sich zu einer stürmischen Ovation
für den hohen Herrn gestaltete . Die begeisterten Begrüßungen
der Festtheilnehmer erwiderte der Kaiser vielfach durch Ver¬
neigen. Vom kaiserlichen Palais aus begab sich der Festzug
der Drechslerinnung nach dem Palais des Reichskanzlers , wo
der Obermeister Meyer ein begeistert aufgenommenes Hoch
auf den Einiger Deutschlands und den Wiedererwecker des

deutschen Handwerks ausbrachte . Der Reichskanzler dankte

herzlichst mit einem Hoch auf die alte Innung , welche heil¬
bringend wirken und Glück und Segen in das Handwerk
hineintragen möge ; er sprach den Wunsch aus , daß die Ehre
des alten Namens den Heranwachsenden stets ein Vorbild
sein werde. Erneute Hochrufe erschallten . Der Zug defilirte
sodann vor dem Reichskanzler . — Der Fahnenweihe der

Drechslerinnung wohnte der Staatsminister v . Bötticher bei ,
welcher einen Festgruß des Kaisers überbrachte und den Ober¬
meistern Meyer und Brandes den Kronenorden vierter Klasse
überreichte . Mit einem Festmahl auf Tivoli schloß die Jubel¬
feier .

2° Im Strudel der Weltstadt
Roman von Gustav Lössel .

(Fortsetzung .)

„ Entweder war die ganze, " dachte Elsa , „ von Niemand
Mst bemerkte Erscheinung nur ein Trugbild meiner Sinne ,
"der jener Mann war ein gewöhnlicher Schiffer , der mit
Arthur eine entfernte Aehnlichkeit hatte .

"

Hier wandte sich Bornhorst , ihr Vis - n - vis , mit einer
lächelnden Frage an sie, die sie ebenso beantwortete .

Dennoch klang immer wieder das „ Sei verflucht ! " an
V Ohr , und überall sah sie die bedrohlich funkelnden Augen
"es Schiffers auf sich gerichtet .

Dies erzeugte einen Zustand furchtsamer Nervosität in
V . Eine wachsende Unruhe bemächtigte sich ihrer , deren sie
vergebens Herr zu werden suchte.

„ Wenn er das war , wenn das sein letzter Blick , sein
letztes Wort an sie gewesen ? ! "

Der Gedanke kam ihr aber erst, als sie schon auf dem
« chiffe waren und stadtwärts dampften .

Sie konnte jetzt so wenig mehr umkehren , als ihre lächer
scheinende Befürchtung , daß jener Schiffer Brederoff ge -

">esen, Jemandem mittheilen .
Wie käme er auch in jene Verkleidung ? Um sie zu sehen ,

bedurfte er derselben doch nicht .
Sie war ja noch immer feine Frau und würde ihn

«mals abgewiesen haben ; im Gegentheil , sie erhoffte sein
ommW und hatte für diesen Fall ihr ferneres Verbleiben

m Verhaust davon abhängig , gemacht , daß er einen Platz
M »ur darin , sondern auch in ihres Vaters Herzen fände ,

ol Graf hatte dies nur widerstrebend zugegeben, ob-
Mch die Demüthigung , die der Baron dadurch erlitt , seinem
MM Herzen wohl that . Er hatte sich aber nicht verrechnet ,
wenn er sich sagte, daß der Baron nicht kommen werde .

Dadurch gewann das Ganze den Anschein einer böslichen

Sonntag, den 31 . Mai 1885. XI . Jahrgang .
Aus Sigmaringen , 29 . Mai wird gemeldet . Ein Bulle¬

tin des Leibarztes des Fürsten , Dr . Koch, lautet : Seit gestern
früh 9 Uhr ist beim Fürsten bewußtloser Zustand eingetreten ,
gegen Mitternacht Unregelmäßigkeit in den Athembewegnngen
und der HerzthLtigkeit , gegen Morgen natürlicher Schlaf .

An Stelle des verstorbenen Dr . Nachtigal ist der

„ Schles . Ztg . " zufolge Dr . v . Eckardt als General - Cousul
und Ministerrestdent in Tunis in Aussicht genommen . Eckardt ,
der früher die „ Greuzboten " und den „ Hamb . Corr . " redi -

girte , war bis zu seinem Eintritt ins Auswärtige Amt
Senatssecretär in Hamburg . Bekanntlich trat er aus dem

Hamburger Staatsdienst infolge russischer Beschwerden über

seine publicistische Thätigkeit .
Kirchliche Blätter berichten von der nachfolgenden prin -

cipiell wichtigen gerichtlichen Entscheidung : Ein Baptisten¬
prediger , der trotz des Regierungsverbots zweimal Leichenreden
auf Kirchhöfen gehalten und deshalb von zwei preußischen
Amtsgerichten verurtheilt worden war , Urtheile , die auch die
Bestätigung eines Landgerichts erhalten hatten , ist vom Straf¬
senate des Kammergerichts freigesprochen worden , da der Bap¬
tistengemeinde durch das Gesetz vom 3 . Juli 1875 Corpo -
rationsrechte verliehen worden seien , und sich schon daraus
ergebe, daß eine solche Religions - und Kirchengesellschaft als
eine vom Staate ausdrücklich anerkannte zu bezeichnen sei .
Die Auffassung , nur die römisch -katholische und die evangelische
Kirche gehören zu den nach dem allgemeinen Landrecht in
Preußen aufgenommenen Kirchengesellschaften , ist also nach
disser Entscheidung eine unrichtige .

In den letzten Monaten sind eine ganze Reihe Deutsch -

freisinniger Organe eingegangen . Soeben zeigt wieder Verlag
und Redaction der „ Naumb . Ztg . " an : „ Hierdurch bringen
wir zur allgemeinen Kenntniß , daß wir , durch die gegen¬
wärtigen mißlichen Zeilverhältmsse gezwungen , das fernere
Erscheinen der „ Naumb . Ztg . " , des Organs der Deutsch -

Freisinnigen zu Naumburg a . S . , eingestellt haben .

Gegenüber den französischen Blättern , welche ihre Freude
aussprechen , daß eine von der serbischen Regierung ausge¬
schriebene Kanonenlieferung nicht an Herrn Krupp , sondern
an di- französische Fabrik de Bange vergeben worden , schreibt
die „ Norddeutsche Allgemeine Zeitung " : Auf Einladung der

serbischen Kriegsverwaltung hatten die Herren Krupp , de Bange
und Armstrong je ein Feldgeschütz nach Belgrad gesendet, mit

welchem seit Mitte November v . I . vergleichende Schießver¬
suche angestellt worden sind. Bei denselben hat sich gezeigt,
daß das deutsche Geschütz das vorzüglichste ist, insbesondere
hat dasselbe bei weiteren Distanzen unbestritten den Sieg
davongetragcn . Der Erfolg des französischen Concurrenten

ist daher nicht auf die Superiorität seines Productes , sondern

Verlassung , und er hoffte , später aus Grund dessen eine Schei¬

dung erwirken zu können.
Bon dieser wollte aber seine Tochter nichts wissen und

vor der Hand drängte der Graf nicht weiter in sie .
Er sagte sich , daß sie erst wieder zu ihrem vollen

Standesbewußtsein erwachen und das verschwenderische alte
Leben wieder gewohnt werden müsse, um die Ketten der

Vergangenheit freiwillig von sich abzuschütteln und dem

Namen , der ihr so wenig Glück gebracht hatte , für immer

zu entsagen .
Inzwischen genügte es ihm , daß Elsa Zerstreuung suchte ;

auch wenn ein Bornhorst das Programm dazu entwarf . —

Nach jenem seitwärtigen Satz war Brederoff , denn dieser
war der Schiffer , hinter ein Gebüsch gesprungen , um sich so
den Blicken der Wageninsassen zu entziehen .

Er wollte nur von seiner Frau gesehen werden , nur ihr

galten sein Blick und seine Worte .
Und sie hatten ihr Ziel gefunden .
Er sah von seinem Versteck ans das liebliche Gesicht sich

ihm noch einmal zuwenden ; das sagte ihm , daß er erkannt
und verstanden worden .

Und wenn sie sich jetzt noch in Zweifel über seine Per¬
sönlichkeit befinden sollte, ein späterer Tag würde es ihr schon
entdeck n , wer der Schiffer an der Landstraße gewesen, der

ihr geflucht hatte .'
Er sah noch Bornhorst sich lächelnd an sie wenden und

sie ihm ebenso erwidern .
Das war der letzte Blick, den er von ihr erhaschte.
Das Herz roll Bitterkeit , und doch von tiefem Schmerz

bewegt , schritt Brederoff auf dem staubigen Wege weiter fort .

Noch ehe er den Landungsplatz erreichte , kam ihm die

leere gräfliche Equipage entgegen ; ein Zeichen , daß die Herr¬

schaften schon abgefahren seien .
Die Diener machten eine höhnische Bemerkung über ihn ;

er that aber als höre er sie nicht . Was er vorhatte , war

Vergeltung für alles ihm geschehene Unrecht und auch für

diese , seine tiefste Erniedrigung .

lediglich darauf zurückzuführen , daß er die Mache besser ver¬

standen hat als Herr Krupp und daß das französische Ele¬
ment in Serbien eine einflußreichere sociale Stellung einnimmt .

Der „ Standard " in London meldet : Der Colonialminister
Lord Derby hat nach Australien telegraphirt , daß die englisch-
deutsche Grenze auf Neu -Guinea am Montag vereinbart sei .
Das nicht von Holland beanspruchte Gebiet sei in zwei gleiche
Theile getheilt . Nach „ Daily News " war Lord Roseberry
nicht in officieller Mission in Berlin , und er sandte dem
Minister keine Depeschen . Die Verhandlungen über die

afghanische Grenze hätten nichts Bedenkliches , die Langsam¬
keit sei zum Theil der Abwesenheit des Lord Kimberley zuzu¬
schreiben.

Die englische Colonis Neuholland ist bestrebt , Möglichst
enge Beziehungen , namentlich zu den Samoainseln , zu schaffen.
Das Parlament von Neuseeland hatte daher zur Subventio -

nirung einer zwischen Auckland und der Samoa - und Tonga -

gruppc einzurichtenden Postdampferverbindung die Summe von
1500 Pfd . St . bewilligt , und die Bewilligung weiterer Mittel
in Aussicht genommen . Nach jetzt vorliegende » neueren Nach¬
richten ist die Regierung von Neuseeland durch das Parlament
bereits ermächtigt worden , für jene Dampferverbindung jähr¬
liche Subventionen bis zur Gesammthöhe von 6400 Pfd . St .

zu gewähren . Auf Grund dieser Ermächtigung hat die Re¬

gierung kürzlich mit den Eigenthümern des nach Sidncy ge¬
hörigen neuen Dampfers „ Janet Nicoll " von 763 Register -
Tonnen einen Vertrag abgeschlossen, wonach diese gegen jähr¬
liche Zahlung von st200 Pfd . St . sechs Reisen im Jahre
nach dem östlichen Theile der Südsee zu unternehmen sich
verpflichten . Der Ausgangspunkt der Reisen wird Dunedin

sein. Der Dampfer soll Lyttelton , Wellington , Rapier , Auck¬
land anlaufen , von dort nach Tonga , dann nach Samoa und

schließlich nach Tahiti gehen, von wo er direct nach Auckland
und Dunedin zurückkehrt. Die erste Reise sollte am 1 . d . M .
stattstnden . Die Regierung von Neu - Seeland erwartet übrigens
vom Parlament schon bald die nöthigen Mittel dazu zu er¬
halten , um au Stelle dieser zweimonatliche » eine einmonatliche
Verbindung zwischen Neu -Seeland und Samoa herbeizuführen .

Der „ Bloemfontain Expreß " veröffentlicht den vollen
Wortlaut einer vom 30 . April datirten Proclamation des
Präsidenten der Reuen (Buren - ) Republik , worin gegen die

Handlungsweise des englischen Lieutenants Moore vom Kanonen¬
boot „ Goshawk " — der im vorigen December kraft des in
1843 mit König Panda abgeschlossenen Vertrages von St .
Lucia Bai Besitz ergriff — Protest erhoben und die Giltigkeit
eines solchen Vertrages bestritten wird . Gleichzeitig wird
darin St . Luciabai auf Grund von Erklärungen der Zulu -

Häuptlinge als Eigenthum der Neuen Republik beansprucht ,

Auf dem Landungsplatz fand er bald , was er suchte,
ein flinkes kleines Boot , das er miethete und bis zum nächsten
Morgen wieder abzugeben versprach .

Er hatte den Eigenthümer des Boots schon früher
kennen gelernt und fand deshalb keinerlei Schwierigkeiten
Seitens desselben , zumal der Vertrag in einer Kneipe bei

schäumenden Seideln abgeschloffen wurde , die der Baron

bezahlte .
Dieser verbrachte hier den ganzen Tag .

Gegen Abend bestieg er das Boot , in dessen Handhabung
er sich zuvor durch mehrere Probefahrten geübt gemacht hatte .

So ruderte er jetzt mit voller Ruhe und Sicherheit
seinem Ziele , der gräflich Bieverow 'schen Villa zu .

Von seinen Wirthsleuten , den freundlichen Fischern , hatte
er schon früh Morgens Abschied genommen und wähnte » ihn
dieselben wohl weit von der Stelle , der er nun wieder heimlich
zusteuerte .

Der Baron hatte nicht versäumt , sich mit der Gegend
genau bekannt zu machen . Er hatte deshalb auch einen

sicheren und versteckten Landungsplatz gefunden , zu dem er jetzt
heranruderte Sein Boot lag dort unter Buschwerk versteckt
und wenn ihn schon Jemand da fand , konnte er daraus doch
keinen Verdacht schöpfen.

Brederoff zog sein Boot zum Ufer heran , befestigte
es und warf sich dann ins Gras , um sich durch einen kurzen
Schlaf für die bevorstehende Anstrengung zu stärken .

Er kannte den sehr festen Schlaf des Knaben und

durste hoffen , daß er während des ganzen Transportes
nicht zu sich kommen werde . Er hatte auch mehrere große
Tücher mitgebracht , in die er ihn zu hüllen gedachte. Aber

selbst wenn er erwachte , war nicht viel zu fürchten , da

er seinem Vater von Herzen zugethan und dessen Anblick ge¬

wöhnt war .
(Fortsetzung folgt .)



Re über das ganze Königreich Dinizulu ' s Autorität auSübt .
Die Proclamation endet damit , daß sie St . Lucia zu einem
Freihafen für alle Nationen ohne Ausnahme erklärt . Man

wird sich erinnern , daß früher vom Ankäufe der Luciabai durch
Deutsche und die Aufhiffung der deutschen Flagge daselbst viel
die Rede war , daß aber durch vorzeitige Verlautbarung jener
Absichten die Engländer der deutschen Occupation zuvorzu¬
kommen bemüht waren und die oben erwähnte Annexion der
St . Luciabai vollzogen . Gelingt eS der Proclamation des
Präsidenten , der neuen Republik Geltung zu verschaffen , so
würde St . Lucia besondere Wichtigkeit erlangen als Zugang
von der See aus sowohl nach der Neuen Republik , als na¬
mentlich nach dem überaus fruchtbaren Transvaallande , dessen
Bodenschätze bisher aus Mangel an Communication völlig
brach und um ausgebeutet liegen.

Marine ,
Wilhelmshaven , 30 . Mai . S . M . Panzerschiff „König Wilhelm"

ist nach der gestrigen Probefahrt auf hiesiger Rhede zu Anker gegangen .
Lieut . z. S .

'
Engel ist von Urlaub zurückgckehrt.

Der Marme -Jntmdanwr -Assessor Meyer ist zum Antritt seines
Kommandos an Bord S . M . Panzerschiff „ Bayern " nach Kiel abgereist.

Lokales .
* Wilhelmshaven , 30 . Mai . Das Ablösungskommando

für S . M . Kbt . „ Iltis " ist heute mit dem Frühzuge nach
Hamburg in Marsch gesetzt. Von Hamburg aus wird das
Kommando mit dem für S . M . Kreuzer „ Nautilus " be¬
stimmten Kommando zusammen an Bord des der Deutschen
Dampffchiffs -Rhederei gehörigen Dampfers „ Jphigenia " nach
Ostasien übergeführt . Der Dampfer wird in der Nacht vom
30. zum 31 . d . M . Hamburg verlassen.

* Wilhelmshaven , 30 . Mai . Gestern ist mit dem
Werftdampser „ Norder " — mit S . M . Panzerschiff „ König
Wilhelm " im Schlepptau — eine Schlepprobe auf der Jade
vorgeuommen worden .

* Wilhelmshaven , 30 . Mai . Für das hiesige Marine -
Artillerie -Depot ist gestern ein Pulvertransport ans Spandau
eingetroffen .

* Wilhelmshaven , 30 . Mai . Die diesjährige General -
Versammlung des Vereins gegen Hausbettelei wurde am Don¬
nerstag Abend im Hotel Hempel abgehalten . Wir geben das
Wichtigste aus den Verhandlungen hier wieder . In der vor¬
gelegten Jahresrechnung fanden wir einer baaren Einnahme
von 381,79 M . eine baare Ausgabe von 366,70 M . gegen¬
überstehen , der Kaffenbestand beträgt mithin 15,09 M . Außer¬
dem sind laut erbrachten Nachweises bei der städt . Sparkasse
227 M . zinslich belegt , so daß das Gesammtvermögen des
Vereins sich augenblicklich auf 242,09 M . beläuft . — Bei
der Vorstandswahl wurde der bisherige Vorstand — soweit
er noch hier am Platze ist — wiedergewählt ; für die Ausge¬
schiedenen wurden gewählt Hr . Amtsrichter Keber zum Vor¬
sitzenden und Hr . Kupferschmied v . d . Ecken zum Beisitzer ;
der bisherige Beisitzer Hr . Gehrels wurde zum Kassier ge¬
wählt . Zu Revisoren der Jahresrechnung wurden gewählt
die Herren Rath Janisch , Bankdirektor Rahlwes und In¬
spektor Pletz .

^ Wilhelmshaven , 30 . Mai . Es hat sich längst das
Bedürfniß geltend gemacht , für unsere Stadt , welche sich
immer mehr bevölkert und ausbaut , einen zweiten Kchrbezirk
zu errichten . Die Genehmigung der Aufsichtsbehörde zur Ein¬
richtung eines solchen ist bereits im Februar d . I . erfolgt
und ist dem Maurermeister Hrn . F . Brüning hier der zweite
Kehrbezirk , welcher die Gebäude südlich der kaiserlichen Werst
umfaßt , am 28 . April übertragen worden . Den ersten Kehr¬
bezirk, nördlich der Werst , behält der Schornsteinfegermeister
Hr . Eilers bei.

* Wilhelmshaven , 30 . Mai . Unser Männerturnverein
„ Jahn " und der Turnverein in Jever beabsichtigen , sich am
Sonntag , den 7 . Juni , im Parke zu Knyphausen ein Rendez¬
vous zu geben und steht von beiden Vereinen eine starke Be¬
theiligung in Aussicht . Von Jever aus wird eine genügende
Anzahl Turngeräthe zur Stelle geschafft, denn unter den
herrlichen Bäumen des Parkes soll ein öffentliches Schau¬
turnen veranstaltet werden . Da in beiden Vereinen ein tüch¬
tiges turnerisches Streben herrscht , so wird das Bild , das
sich dem Auge des Beobachters barbieren wird , gewiß ein
recht fesselndes sein und wohl mancher Freund der Turnerei
wird nach der Burg eilen, um sich an dem frischen und
fröhlichen Treiben der Jünger JahnS zu erfreuen . Während' des Turnens wird dem Vernehmen nach die Kapelle des Hrn .
Hammer aus Jever concertiren . — Rach beendigtem Schau¬
turnen werden die Mitglieder beider Vereine sich noch einiger
Stunden geselligen Beisammenseins erfreuen .

* Wilhelmshaven , 30 . Mai . In unserem prächtigen
Park wird morgen Sonntag Nachmittag ein Concert von
unserer Marinekapelle unter Leitung ihres Kapellmeisters Hrn .
Wöhlbier abgehalten werden , worauf wir alle Musikfreunds

hiermit aufmerksam machen wollen , da cm besonders gewähltes
Programm zur Ausführung gelangen soll.

Auch in dem freundlichen Etablissement „ Wilhclmshöhe "
werden Mitglieder unserer Marinekapelle morgen ein Nach -
mittagsconcert geben.

Wilhelmshaven . Da die zu Heilzwecken zu unter¬
nehmenden Reisen jetzt in Gang kommen, so sei bemerkt , daß
zur Erleichterung des Gebrauchs heilkräftiger deutscher und
außerdeutscher Bäder Seitens ärmerer Leidender auf der ol -
dcnburgischen und allen preußischen Staatseisenbahncn den¬
jenigen mittellosen Personen , welchen von den Vorständen der
Brunnen - und Badeanstalten der Gebrauch der Heilmittel
unentgeltlich oder zu ermäßigten Preisen zugestanden , sowohl
bei der Reise nach dem Heilort als bei der Rückkehr von dort
in die Heimath ansehnliche Fahrpreisermäßigungen zustehen.
Das Gepäck dieser Personen wird bis zu 25 Kilogramm frei
befördert .

st Baust 30. Mai . Der Dilettantenverein „ Bant " wird
am Montag , den 1 . Juni , im Lokale des Hr, ' . C . Zwing¬
maiul sein Stiftungsfest feiern und hierbei als unterhaltenden
Theil eine Theatervorstellung bieten , in welcher die beiden Ein¬
akter „ Beim Standesbeamten " von O . Mylius " und „ Er
muß tanzen " von A . Paul zur Aufführung gelangen sollen .

Aus der Umgegend und der Provinz .
Jever. Der Geselle des Schlachters Josephs Hieselbst

hatte vor kurzer Zeit das Malheur , sich beim Schlachten am
Arme zu verwunden und ist jetzt der ganze Arm und die
umliegenden Körperiheilc dermaßen geschwollen, daß zwei Aerzte
herbeigerufen werden mußten , welche eine Blutvergiftung con-
statirten . Der Bedauernswerthe ist seinen Leiden erlegen .

Esens - Von Forstmännern wird darauf hingewiesen,
daß es in diesem Jahr auffallend viele Kreuzottern gibt . Es
wird deshalb beim Lagern im Wald und beim Blumen - und
Bcerensuchen Vorsicht zu empfehlen sein . Die Kreuzotter ist
die einzig giftige Schlangenart in Deutschland . Sie ist höch¬
stens 78 Centimeter lang und noch nicht einmal so groß , als
die ungefährliche Ringelnatter . An der Zeichnung auf dem
Kopf , welche einem Kreuz ähnlich ist, und an dem zickzack¬
artigen Rückenstreifcn kann man sie leicht erkennen . Die
Feuchtigkeit des Waldbodens scheint ihrer Ausbreitung sehr
günstig zu sein . ,

Vermischtes .
— lieber einen Lotterieloose- Schwindel , welcher von Berlin

aus flott in der Provinz betrieben wird , wird folgende Mit -
theilung bekannt : Ein Berliner Lotterielvosehändler annvncirt
in Provinzialbiättcrn , daß sich bei ihm Private und Beamte
melden mögen , welche sich einen lohnenden Nebenverdienst ver¬
schaffen wollen . Die Meldenden erhalten von ihm hierauf
Antheilscheine zu preußischen Lottenelooseu , welche sie pro An -
theilschcin für 6. Mk . zu vertreiben baben . Auf den ersten
Anschein repräsrntirt jeder Antheilschein den 32 . Theil des
Originallooses , und das ganze Loos würde hiernach 192 Mk . ,
also circa 50 Mk . mehrmals der officielle Preis des Original -
looses ist, betragen . Die Agenten wachen daher recht gute
Geschäfte . Bei aufmerksamer Durchsicht der auf der Rückseite
des Antheilscheines befindlichen Spielbedingungen macht man
aber die unliebsame Entdeckung , daß man durch den Besitz
des Scheines nur Eigcnthümer des 32 . TheileS eines Vier¬
tels des Originallooses , also des 128 . Theiles des Looses,wird , vnd daß sonach das ganze Loos 768 Mk . ( mehr als 5
mal den reellen Werth ) bringt . Die schlau abgefaßtc Klausel
lautet wörtlich : „ Inhaber dieses hat vom Unterzeichneten , in
besten Besitz und fernerer Verwahrung sich ein Viertel -Original¬tons der umstehenden Nummer befindet , den 32 . Anlheil eigen-
thümlich erworben , ist daher Mitbesitzer des Looses rc . " Auf
die Anzeige geschädigter Personen ist gegen den erwähnten
Händler ein Strafverfahren eingeleitet worden .

— Vom König von Bayern . Von seinem Bergschloß
Hohenschwangau fährt der König vou Bayern Nachts bei
Mondschein und Fack- Üicht nicht selten nach dem Dörfchen
Ginswaeg in Tirol . Da kehrt er beim „ Schluxenwirth " in
tiefer Nacht eia Das Wirthshaus ist eine Schänke gewöhn¬
lichster Art . Der Wirth ein alter Bauer , wird gcMckt und
muß dem Königlichen Gast ein Mahl bereiten , das meistens
aus Kartoffeln in der Schaale , Butter und einem Schoppen
Tiroler Rothwein besteht . Manchmal schläft auch der König
dort auf hartem , ärmlichem Bett in engem Stübchen , sein
Gefolge muß wach bleiben . Zum Abschied in der Morgen¬
dämmerung reicht der Schluxenwirth seinem königlichen Gaste
jedesmal das Fremdenbuch , deren er zwei hat , eins für dm
König und ähnliche hohe Gäste und eins für gewöhnliche
Sterbliche . Der König schreibt sich abwechselnd ein : „ Ich ,der König ! " — Uox — ,Moi 1s roi 'F — „ff tks
iMA !" — „ffo ü !"

— Werl in Westfalen , 27 . Mai . Ein schreckliches Un¬
glück ereignete sich gestern Hierselbst; die in der Nähe der Stadt

belegene Jnmienkötter '
sche Papierfabrik brannte nämlich jnieder , wobei auch mehrere Menschen zu Tode gekommen jEs find dies der Mitinhaber der Fabrik , Johannes Jn,^ .

kötter , der Werkmeister und der Arbeiter Franz BrinanW »
'^

Das Feuer ist iu Folge Explosion eines Strohkocherg ^standen . An Rettung war nicht zu denken, da noch
Kocher gefüllt waren , deren Explosion erfolgen konnte.

> — Das Pfingstfest wird im nächsten Jahre st ^fallen , wie dies überhaupt nur möglich ist, und zwar ans
13 . Juni (Pfingstsonntag ) . Zuletzt geschah dies im ^1734 und erst Anno 1943 wird sich dies Phänomen
holen . — Das früheste Datum für das Pfingstfest
10 . Mai . Im Jahre 1818 fiel das Pfingstfest auf
Tag , dies wird jedoch weder in diesem noch in den ^drei Jahrhunderten geschehen .

*
— Muthmaßlicher Selbstmord eines Liebespaares , tz,Herr und eine junge Dame , welche am Vormittag dkS !„dritten Pfingsttages auf der Eisenbahn aus Berlin

Friedrichshagen gekommen waren , ließen sich dort über st
Müggel setzen und unternahmen dann einen gemeins« ,
Spaziergang in der Richtung nach dem Tcufelssee .
Stunden später fanden Besucher dieses am Fuße der MüA
berge merkwürdig eingebetteten kleinen Sees in demselben ^am Ufer die Leiche der eben erwähnten jungen Dame , wä ^
aus einem nahegelegenen Strauch der Ueberrock und Hut st
Herrn ausgehängt waren . Man nimmt an , daß hier st ^
Liebespaar den Tod gemeinsam gesucht und gefunden hat. ^

— Blinde Eifersucht schadet nur . Die Frau eines M
chencr Beamten entdeckte bei der gewöhnlichen Visitation st
Taschen ihres Mannes in der Brieftasche einen Briesumtzhmit der Photographie eines Frauenzimmers . Briefum !^mit Inhalt wanderten sofort ins Feuer . Als der N ,
aufwachte , erzählte er ihr , daß ihm seine Schwester
Photographic und eine Hundert - Dollarnote gesandt ht
Die Frau mußte nun gestehen, welchen Schaden

'
sie angentz

hatte .

Fahrten nach und von dem Artillerieschiff „ Marli

Abfahrt von Wilhelmshaven .
Tag

Sonnabend
Montag
Mittwoch
Freitag
Sonntag
Dienstag
Donnerstag
Sonnabend
Montag
Mittwoch
Freitag
Sonntag
Dienstag
Donnerstag
Sonnabend
Montag
Mittwoch
Freitag
Sonntag

-Dienstag
Donnerstag
Sonnabend

Datum

SO. Mai .
1. Juni .
3 . „
b- „
7 . ,.
S . „

11 . „
13 . „
15 - , „
17 . „
19 .
21 . „
23 . „
25 . „
27 . „
29 . „

1 . Juli .
3 . „
5. „
7 - „
9 . „

11 . . .

Ührzsit

3lr Nchm .
6 „ Vorm .
7 .,

„
9 „ , ,

19 „ >.
12 „ Mitt .
3 „ Nchm .

„
4 „
7 „ Vorm .
9 „ „

1V „ .,
1 „ Nchm .
3 „ , ,
3 „ „
3 „
6 „ Vorm .
7 „ „
8 „ „

10 „ „
12 . , Mitt .

Abfahrt von Schillig .
Tag

Freitag
Sonntag
Dienstag
Donnerstag
Sonnabend
Montag
Mittwoch
Freitag
Sonntag
Dienstag

SormabeM
Montag
Mittwoch
Freitag
Sonntag
Dienstag
Donnerstag
Sonnabend
Montag
Mittwoch
Freitag
Sonntag

Datum >
29 . Mai .
31 -

2 . Juni .
4 . „
6 . „
8. „

10. „
12 . „
14-
16 . „
18 . „
20 . „
22 . „
24 . „
26 . „
28 . , ,
30 .

2.
4^
6 .
6 .

10.
12 .

Juli .

Il -
lls
12 „ S

1 „ i
3 „
4 .,
8,J
9 „

10 „
12 ., S
i „ ?
3 „
5 „
8
9

19 „
11 „

l "

3 „
5 „
8 „ MI

Wilhelmshaven , 30 . Mai . Loursbericht der Oldcnburgischaß
Spar - u . Lcihbank (Filiale Wilhelmshaven ). I

gekauft verlaß !
pLt .

Deutsche Reichsanleihe . 103,80
Oldenburgische Tonsols . 103

Stucks L 100 M . i . Berk . Ist "st höher.
Jever '

sche Anleihe . . . . . 100,25
Oldenburger Stadt -Anleihe . . . . . 100,25
Vareler Anleihe . . . 100,25
Eutin -Lübecker Prion -Obligationen . . . 101
Landschastl. Tentral -Pfandbriefe . . . . 101,50
Oldenb . Prämieuanl . pr . St . in M . . . 148,25
Hamburger Staatsrmte . 96,60
Preußische consolidirte Anleihe . . . . 103,90
Preußische consolidirte Anleihe . . . . 103,95
Borussia -Priorit . .
Italienische Rente (Stück von 10000 kr . und

darüber ) . 94,40
5 Italienische Rente (Stücke von 4000 , 1000

und 500 kr .) . 94,50
4 Pfandbriefe der Rhein . Hypoth .-Bank . .
4 Psandbr . der Brannschweig - Hannoverschen

Hypotheken-Bank . 98,30
4 Pfandbr . der Preuß . Boden -Lredit -Actim -

Bank . 99,10
Wechsel auf Amsterdam kurz für fl. 100 in M . . 168,65

„ „ London kurz für 1 Lstr. in M . . . 20 ;34
„ „ Newyork kurz für 1 Doll , in M . . . 4,18

pTt .
4
4

4
4
4
4
4
3
3V ,
4
4V ,
5
5

M

10S
1M,S! j
14S,B
NZj

MF

SSZ

SS,S-

2«F
4,22

Hochwasser in Wilhelmshaven
Sonntag : Vorm . 2 U . 17 Min . Nachm . 2 U . 33 i
Montag : Vorm . 2 U . 52 Min . Nachm . 3 U . 3

Unterzeichneten Behörde vom ^

v . M . ernannt worden ist . . .
Dis beiden Kehrbezirke sis' ^

der Weise abgegrenzt , daß iv (
E

s
Richtung von Osten nach ^
die Mitte der Schleusen und "s- >
Canals bis zur SchwimmdrW, .'
von da ab die südlich des Eav

belegene Werftmauer in ihrer N

dehmmg bis

Submission .
Die Lieferung von 20V Stück

Schiebe hangen aus weißranne -
n w ! Holz in Längen von 11 in und
6ö m/w mittlerem Durchmesser soll
im öffentlichen Verfahren zum Ver -
du .z gestellt werden .

Zu diesem Zweck ist auf
Montag ,

den 8 . Juni ds . Js .,
Nachmittags 5) - Uhr ,

im Geschäftszimmer Nr . b der
Hafenbau -Kommission Termin an¬
beraum «, zu welchem Angebote mit
der Aufschrift :

I0,1k > Mk für den Bogen und
gegen 0,50 Mk . für ein vollstän¬
diges Exemplar , von unserer Regi -'
iratur bezogen werden .

Wilhelmshaven , 28 . Mai 1885 .

Kaiserliche Mmr - WulM -
KüStNisslllN .

„ Lieferung von Schiebestangen "
portofrei und versiegelt au uns
einzureichen sind .

Die Bedingungen liegen im Vor .
zimmer unserer Registratur zur Ein¬
sicht aus , auch können Abdruck .' gegen

Bedingungen im Termin .
Wilhelmshaven , 22 . Mai 1885 .

Die Bauverwaltung.

Verkauf alter Ns -
Materialien !

(Ziegelsteine und Brennholz )
findet am

» . Juni ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf der Brandstätte der früher
Lohe ' schen Stelle in Schaardeich
an den Meistbietenden gegen Baar -
zahlung statt .

Bekanntmachung .
Mit Zustimmung deS Gemeinde -

c -tths und Genehmigung des Groß¬
herzoglichen Amts Jever wird aus
G -d des Art . 35 der Gememde -
o . hierdurch verboten , den

, ünger und dm thirrischm
4 - von Schlachthäusern aus
V .,elmshav ?n und Umgegend wäh¬
rend der Sommerzeit auf in twr
Nähe von Häusern und öffentlichen
Wegen liegenden Grundstücken abzm
taden und abzulagern , auch auf ab¬
gelegenen Grundstücken nicht un -
verdeckt lagern zu lassen . Ein
sofortiges Unterpflügen oder Unter¬
graben des Nbtrittsdüngers kann
nach vorgängiger Anzeige bei dem
Bezirksvorsteher von demselben er¬
laubt werden .

Unter Sommerzeit ist die Zeit
vom 1b Mai bis 15 . September
zu verstehen .

Zuwiderhandelnde werden mit
Geldstrafe bis zu 30 Mk . eventuell
verhältnißmäßiger Hakt bestraft .

Reuende , den 28 . Mai 1885 .

Der Gemeindevorstaad.
A . H . Oetken .

Bekanntmachung .
Es wird hiermit zur öffentlichen

Kenntnis ! geb- acht , daß der Maurer¬
meister Franz Brüning von
hier , nachdem durch Verfügung der
Königlichen Landdrdstei zu Aurich
vom 2b . Februar d . I . die Ein -
theilung der Stadt Wilhelmshaven
in zwei Kehrbezirke genehmigt wor¬
den ist und der hiesige Magistrat
sich hiermit einverstanden erklärt
hat , zum Schornsteinfeger des 2 .
6 »! : NsDsnkiiin/ » ksv

gebäude , dann die Mitte der
zum Werftbew »
die Mitte der

straße bis zu ihrer Kreuzung
der Wallstraße , von hier «B ,
Mitte dieser Straße bis zur P
straße und endlich die Mit "
Paulstraße in ihrer VerlävjB " -
in der Weise die Grenze
sollen , daß das nördlich von
Linie belegene Gebiet den 1
bezirk und das südlich von
selben belegene Territorium
2 . Kehrbezirk umfassen soll.

Wilhelmshaven , 30 . Mar l .
Der Hülfsbeamte des Kgl . LM

raths des Kreises Wittmiru»-



Schulsache .
Das Schulgeld für das Quartal

April bis Juni 1888 ist für
die Kinder der Mittel - und Volks¬
schule während der Hebung der
Staatssteuern im Juni an den
Rendanten der Schulkaffe. Herrn
Rentmeister Meinardus , zu
zahlen.

8 Etwaige Reklamationen sind bei
dem Unterzeichneten Schulvorstand;
vorzubringen.

Der Schulvorstand .
Schulsache.

Die Schulumlage , welche für das
Rechnungsjahr 1885/6. wie bis¬
her, 30 pCt . der Einkommen-,
Nassen-, sowie Grund - und Ge-
Mvestener beträgt, ist in den¬
jenigen Monaten, in welchen die
AtaWstcuer gehoben wird, an den
Nechnungsführer der Schulkaffe,
Herrn Rentmeister Meinardus ,
zu entrichten .

Etwaige Reklamationen sind an
den Schulvorstand zu richten .

Der KMyorstiuul.

Auktion.
Am

2. und 3. Juni,
Nachmittags 2 Uhr

anfangend ,
werden im Saals des Herrn Re¬
staurateurs Günther folgende
ganz neue Sachen gegen Baar -
zahlunq verkauft:

Kleiderschränke ,
Sopha Tische,
Gewöhnliche Tische ,
Küchenschränke,
Sopha mitRipsbezügen ,
2 Plüsch Garnituren ,
3 Dtzd. Wiener Stühle ,1 Tresen etc. ete .

G. Schweden .

!

Einige Hundert gebrauchte

Säcke
werden zu kaufen gesucht.

eiau88M .

Auction.
Im Auftrags wird Unterzeichneter

am
Dienstag, den 2 Juni d . Z .

Bormittags 11 Uhr,
folgende Gegenstände , als :

1 Ackerwagen , 1 Rollwagen, 1
Kutschwagen, 1 Breakwagen ,

ferner : 2 Psside (Ponny's) ,
öffentlich meistbietend gegen Baar-
zahlung verkaufen.

Käufer wollen sich auf dem Hofe
könlgstraßc 57 einfinden.
Wilhelmshaven , 29 . Mai 1885.

Kreis , Gerichtsvollzieher .

Auction .
Wegen Wegzugs von hier läßt der

Herr Rechnungsrath Klinckenberg
durch Unterzeichneten am
Dienstag, d . 2 Zuni d . I .,

Nachmittags 2 Uhr,
in seiner Wohnung , (Garnison -Ver¬
waltungsgebäude) hier ,

div . Mobiliar , Haus- , Küchen- und
Gartcngeräth, 1 Gartenlaube mit
Springbrunnen ,

öffentlich meistbietend gegen Baar-
zahlung verkaufen. Käufer wollen
sich einfinden .

Wilhelmshaven , 29 . Mai 1885 .
Kreis , Gerichtsvollzieher.

Auction.
In Folge Auftrags werde ich am

Dienstag,
den 2 . Juni d. Js .,
Nachmittags 2 Uhr,

im Saale des Herrn Restaurateurs
Günther hierfslbst , Neuestraße 2,
sagende Sachen und zwar :

1 Regulator, 1 Parthie Figuren ,
Goldfischgsstelle , Vasen, Näh¬
kasten , Hosenträger, Rauchser-
bice , Schreibzeugs, Schmuck -
sachsn , 1 Parthie Schuhwaaren ,
Tabak und Cigarren, sowie

- Mehrers Wanduhren und Klei-
dungsstücke,

MNtlich meistbietend gegen sofortige
Baarzahlung verkaufen , wozu
Kaufliebhaber ergebenst eingeladen
Werden.

Wilhelmshaven, 30 . Mai 1885 .
Rudolf Laube ,

Auktionator.
Unter der Hand billig zu

verkaufen :
1 zweischläfige Bettstelle m . Matratze,t Nachtstuhl für Kranke , 1 Wasser¬
en"/ ' 1 Balje , 1 Gießkanne. 1
Harke Leiter, circa 3Hz Meter

1 großer Schleif - Stein
Fußbetrieb (neu ) , 1 Kinder-

wagen, 1 zinnerne Wärmeflasche
mst Schraubenverschluß (neu ) , 1
»acturenmappe m . Federschluß (neu ) ,i Petrolrummaschine mit 4 Flam -

men und 2 Kesseln .
Die gebrauchten Sachen sind

' '
Amtlich so gut Wie ne ».

Näheres in der Exp . d . BI.

Ein gutes

ist billig zu verkaufen .
Auskunft in der Exp . d . Bl.
Eine gute feine

ist billig zu verkaufen .
Roonstraße 76a, Part.

Zu verkaufen
3 Schass ( Mutter- Lä -nmcr ).

Mariteuffelstr. Rr . 5, 1 Tr .

Zu kaufen gesucht:
erne Gartenbank und ein
Gartentisch .

Maiueuffststr. 8, patt , rechts.
Halte meinen
kleinen Breakwagen

Ausflügen
bestens empfohlen.

Ulnrlvli « ,
Heppens .

Zwei complete , fast neue
Pferde-Geschirre

hat billig zu verkaufen .
D . O .

Täglich :

Mslde Milch.
küug .

Wityelmstr. 2.

Zu vermiethen.
Eine Wohnung (6 Zimmer,

Küche, Mädchenkammer , Boden und
Keller ) ' st versetzungshalber sofort
villig zu Vermischen .

Wilhelmstr. 6 , II .

Zu vermiethen
eine freundlich möbl. Wohnung .
-_ Augustenstr . 2.

Zu vermiethen
zum 1 . Juni eine möbl . Stube
nebst Kammer .

, Witt ». Albers , Altestr . 6 .
sLine möbl. Stnbe (in der Nähe

der Schwimmbrücke) an 1—2
Herren zu vermiethen .

Näheres in der Exp . d . Bl.

sLine Unter Wohnung zu
miethen.

Jürgens , Sedan Nr . 3 5.

ver-

Zu vermiethen
eine Stube an 2 junge Leuts.

Elsaß, Marktstrsße 15,
unten .

Zu vermiethen
ein möbl. Wohn - und Schlaf¬
zimmer nebst Burschengelaß.

Roonstraße Nr . 89 .
sLin oder 2 junge Leute können
^ Logis erhalten .

Lothringen 69.

Mlmais-UebkiM
der

Oldenburgischen Spar- und Leihbank
I^ilirili HVilii «;Iiiitz ß,

pro 31 . Mai 1885 .

e 1 » v ».
Mk . Pf.

Caffe - Bestand . . . . 21,187 23
Wechsel -Bestand . . . 326,877 35
Conto Corr.-Debitor 1,442,026 89
Effecten - Bestand . . . 67,011 22
Verschiedene Debitoren 191,597 41

l? k» 8 8 1 V » .
Mk. Pf .

Einlagen - BestandZ , 1,973,668 31
Conto- Corr. - Creditoren 66,863 43
Verschiedene Ereditoren 8,168 36

VansrLK .

KVAii

M. 2,048,700 10 Mk . 2,048,700 10
Wir vergüten für Einlagen (im Betrage mindestens von 75 Mk.)

bei 6mv»atlichsr Kündigung 4 pCt. Zinsen p . s.
bei 3mo«at!ichec Kündigung 3 '

// pCt . Zinsen p - a.
bei kurzer Kündigur-g 3 pCt. Zinsen p . Ä .

Für unsere Verbindlichkeiten haftet die Oldenburgischespar- und
Leihbank mit ihrem gesammten Vermögen.

Oldenburgische Spar- und Leihbank.
Z^ ilirilS Mi Ikt Ql in ^ k ri > ^ i » .

DIostvr .
Erwarte in einigen Tagen eine Schiffsladung

Z^iriiiri

slkoitislber KaMÜaliMgskcklm,
worauf jetzt schon Bestellung entgegennehme .

H T . Kupev , Kopperhörn .
vis «rliter»

i ' -Gtä-
v.Lxolksk. t? 6r»npp
»omansbora (8obvsw)

d»vLkrk««tsi Lütt«! doi Vu-
i<rxs1wL, « ^K« t äsr Vsräarr-
rmzksorULLs, do» StuküvsrkLr-

v. ä«L S»r»W> rseottrrsL-
dpi ^ ppstttlosix -

ioit , SekvLaLoS»s ÜLLsos, SNUnulxsL , «sursm
^ ukstov «« . LoUL , UsxsQLLtsrrk, Lovxss-
tiovSQ , Svkviväö! , ^LNs , runslno« LLuk,
lesbsr-, S»UsQ!s1ä«n, LLmorrLoLäso .

*- La « « bls au/ Ms-uskk«, ro/ts »

kreisgr. SoUsoMst (95—laO ktllsu)
1 2Lar»L .

LUemiZss 6e » trst -vepKt :
l>. llerm. SeLrSLer, llamdurA.

An Haöso t» de» Kporheken .
Iw P 0 88 SN 8 bsl L -potst . I

Otto ritzlcksiiiuiiller . j

kt

empfiehlt
W . Vs -iSi ' .

ef u
ein trock - nes Zimmer zur
Unterbrmgu g von Möbeln.

X Wilbelmstraße 6 , II .

Gesucht
auf sofort ein Geselle für meine
Bäckerei. L ) Frericds ,

Neustadtgödens .

für jedes Auge paffend , empfiehlt
V . 8oIt1IOll1N !1I1N,

Uhrmacher ,
Roonstraße Nr . 98.

Inspektor
hier oder anderwärts mit Gehalt
unter günstigen Bedingungen ge¬
sucht. Nur solche Personen, welche
bedeutende Bekanntschaften ynd
Acquisitionstalent besitzen , wollen
sich melden . Vertreter anderer
Verstcherungs - Branchen bevorzugt .
Adresse : General - Direktion der
Sächsischen Vieh-Versicherungsbank
in Dresden .

K' tiili -n L
OiZsarrS » IsAKSr .

Empfehle mein Pfeifen - und
Cigarren- Geschäft in meinem neu¬
erbauten Haus;, Bismarck-Straße
Nr . 25, am Park.

Es wird mein Bestreben sein ,
nur gute und reelle Waare zu
führen und bitte um recht zahl¬
reichen Zuspruck .

Mit Hochachtung
W . Egge « ,

Drechslermeister.

auf sofort ein Hausmädchen ,
das auch wir der Wäsche Bescheid
weiß .

Frau 15. .Sai » 88 «n ,
Roonstr. 106 .

LIN llWilMlMMst bsIöW
s3nlral »«r : 1

öinMIt üm geeiieten esMinien publilluiii
esine gut eingecicliisten tinnnei' ru snülisn
Preisen , lein Isdis il'iints »der gute liieiie
s in nette rn js^er Irgsmit .

Gvüne Erbsen
chöne mürbekochende Waare,

pro Pfd. 12 Pf -
Graue Erbsen u
weitze Bohnen

pro Pfd . 15 Pf .

Neubremen.

Sk
empfiehlt

H . Begemann ,
Belfork.

Stottern
beseitigt auf Grui' d neuester Er¬
fahrung u . wiffenschaftl . Forschung
sich . u . schnell d . Anstalt f . Sprach-
leidende von

8. u . i i-. Lrvutrisi-, sinstseic i . lii.
Wer nickt geheilt wird, zahlt nichts .

Näh . s. Prosp ., der ote leitenden
Grundsätze enthält.

Eisverkauf
zu jeder Tageszeit , L Cir . Mk . 3 .
Im Abonnement billiger.

4m . V . K' iiNiiLx .
Fnedrichstr . 4

ArbritkrMfkltm
durabel und billig bei

kl . IjOKtzNlÄHN , Belfort ,
Ecks der Werft- u . Ädolfstr .

/^ in junger Mann kann gutes
^ Logis erhalten ,
Wwe. Pankow , Lothringen 67.

Gesucht
für Zeitschriften und Journale
tüchtige Abonnentensammler
für h estgen Platz gegen hohen
Verdienst . Anmeldungen im Hotel
Burg Hohenzollern.

H . Fuchs , Buchhändler
aus Bremen .

Gesucht
ein Lehrling für mein Geschäft .

G Schaaf ,
Sattler und Tapezier.

Heute Freitag Abend
beginnt der Ausschank des direct
bezogenen reinen

MSSIEUSL
ä V4 Liier - Glas 20 Pfg . Gebe
auch literweise L 75 Pfg . , und
flaschenweise ä 55 Pfg . davon
außer dem Hause ab.

Um zahlreichen Zuspruch bittet
Hochachtungsvoll

,5 . Ii ZLZsir« i 't8 .

Gesucht
ein Mädchen für den Nach¬
mittag.

Bismaickstr. 12 , 1 Tr.

sLin anständiges Mädchen sucht
Stellung im Laden oder zur

Stütze der Hausfrau . Auskunft
ertheilt Frau Tugendheim ,

Manteuff' lstr. 5.

billige koliiieii
klicken
kMIMl

8slst
H üicsslisn
„ Ksttoßeln

lslsnä. klstjns- llncinge.
I.UlI« . lkUI88öN .

sLine kleine Wohnung zum
VA 1 . Juli zu vermiethen .

Kopperhörn 37 .

Zu vermiethen
zwei möblirte Zimmer nebst
Schlafstube und Burfchengelaß auf
sofort .

E . Schortau .

Zu vermiethen
in gut möbl . Zimmer mit oder

ohne Cabinek, sofort oder später .
Marktstr . 12, unt . rech -s .

Eine hochfein möblirte
Wohnung,

bestehend aus 4 Zimmern, an bester
Lage der Stadt ist zum 1 . Juli
zu vermiethen . Offerten unter
IV. 10V befördert die Expssition
ds . Bl.
sLin anständiger junger Mann

kann gutes Logis erhalten
auf sofort oder später.

Freyer , Neubremen,
im Hans des Hrn. Latann .

Aufträge suche per 1 . Juni
eine kleine Familien -Woh -

nung für ein kinderloses Ehepaar.
I . B . Henschen ,

Roonstr. 83 .

sLin fein möbl . Zimmer
>2 / an zwei anständige junge Herren
zu vermiethen .

Roonstraße 76 », parterre.

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine schöne
Unkerwohnung , bestehend aus
2 Stuben , Kammer, Küche, Stall
und Kellerraum, auf Wunsch auch
als Laden .

Bismarekstr . 23 , am Park.

Verloren
Backet Taschentücher,

urz . P., sowie eine Mberne
Brocke Gegen Belohnung ab-

l zugeben in der Exp . d . Bl.

ein
aez



_ Die Auswahl in

Al ^ IIXIIU - » N «I
wurde durch neue Einkäufe wieder bedeutend vermehrt. — Anzüge nach Maaß tiefer,
ich in 24 Stunden. — Gleichzeitig empfehle ich Lustre Jaauets und Drell -ÄnzüE
nach den neuesten Buckskin -Mustern ; in jeder Größe vorräthig L 16 Mark.

park. RsstsMALl .
Sonntag , den 31. Mai :

kk « 88 S 8 koneskl
von der Kapelle der Kaiserl. 2 . Matrofen-Division unter persön¬

licher Leitung ihres Kapellmeisters Herrn f . Mßlbier
Anfang 3Vs Uhr Entree 30 Pfg .

Zu recht zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein
Hochachtungsvoll

^ V . ^ tllllll

Würg Aol-enzoü
'
ern.

Heute Sonntag :
Kk088 e Isnr - Iülti 8 ilr.

Es ladet freundlichst ein

I . < » . i HH «

Milhelmshöhe .
Inhaber : 4 . .1 . 1V« > >i« i .

Sonntag, den 31. Mai :

Lrorseb Loncert
ausgefnhrt von Niitgliederu der Marine -Capelle.

Anfang 3 Uhr . Entree 20 Pfg .
Nach dem Concert: LLLL .

Entree 1 Mark .
Das Fährboot liegt jeden Tag von 2 Uhr Nachmittagsan zur freien Ueberfahrt bereit. Hochachtungsvoll

V Kl Vennei ».

Motksgarten Kopperljörn.
Heute Sonntag:

Großer öffentlicher Kall,
wozu ergebenst einladet

M V ILiip ^ i .

Zur Arche. Belfort Zur Arche.
Sonntag- den 31. Mai 1885 :

Oefferttliche Tan; Musik.
Tanz im Abonnement 1 Mk . Einzeltänze sind gestattet.

WM" Anfang 4 Uhr. "WK

llotel rum ksntsr 8clilü886 >.
Heute Sonntag von 4 Uhr an :

Großer öffentlicher Kall
mit Clavierbegleitung .

Zugleich empfehle zur fleißigen Benutzung meine beiden

Kegelbahnen . -MD

Montag, den 1. Juni :
NlMlIWlM l>W MNN - VMM .ZSls

im Kaals lies Ern. C. Zmingmann (CenIrMalle).
RUKtzL8-UGS8ßGU » » A

Nach der Vorstellung : Ball .
Anfang des Concerts : 8 Uhr Abends .

Karten sind gratis zu babm bei den Herren : C . Zwingmann
( Lentralhalle) . C . Schulz (Arche ) , A . Schröder , Kreuzstr . , H . Andresen ,Barbier , sowie bei sämmtlichen Mitgliedern.

Freunde des Vereins sind hiermit freundlichst eingeladen .

Sonntag, den 31 . Mai 1885 :
GxOUWEK G « LGOSß ,

ausgeführt von der Wilhelmshavener Civil-Capelle .
Anfang 3 Uhr Gntree so Pfg .

Nach dem Conart : 801 - l.
in der ausgestellten Tanzhalle.

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein
V. MlilIlI »111Lx .

ladet ergebenst ein
Frau n ^HLiit^i

Hroßes Hartwseß
am Sonntag, 31 . Mai, u . Freitag, d . 5 . Juni,

in Grotz-Oftieni .
An beiden Tagen Anfang des Garten -Cvneer ts Z Uhr Nach¬

mittags, Anfang des Balls 7 Uhr.
Musik von der ganzen Hammer'schen Concert - Capelle . — Der

Ball finde? in einem eigens dazu erbauten Festzelte stakt.
Kntvee zum Koncert L 'Denton 80 Ufg .

Abends : Brillant - Beleuchtung des Gartens .

Großes Aeuerwerk.
Zu zahlreichem Bezuch ladet ergebenst ein

Hochachtungsvoll
A A . Otten .

sZ Mittwoch , den 3 . Juni,
Abends ? Vz Uhr :

'

Wmer ^ tmch

„Vorwort
zu. Oetfori

Montag , den 1 . Juni d. 4,Aven - s 9V2 Uhr :
Monatsversammluh

Der Worstani
Barel .

MW"" SlllliitW
Vetsir

Die Verpachtung der Buderch
zu dem am 12 . und 13 . Zi
d. Z . abzuhallenden Schützech
findet am
Mittwoch, 10. Juni d. !

Nachm . 3 Uhr,
statt .

Die Direktion
Sonntag , den 31. Mai

Morgens 10 , Abends 3 W
Oeffentlicher

GotteSdiem
in Belfort , Brunnenstrch ,

wozu freundlichst einlad et

Prediger aus Oldenburg .

ü . 6vü8ö , WönduMckH
empfiehlt ihren

großen Garte»,
der zu dauerndem Aufenthalt
die Kinder auf's Beste eingeD
ist und ladet zum fleißigen Kinds
gartenbesu D höflichst ein , daukn>

gleich für bewiesene TheilnahA

GkrstenfutteW«
empfiehlt billigst

kegLmsinn
Belfort .

Todes-Anzeige.
Gestern Nachmittag starb O

lich und unerwartet unsere W
kleine Tochter

Gefine Christine
im Alter von 4 Monaten, 28
welches wir mit betrübtem Help
zur Anzeige bringen .

Die tiefbetristten Eltern :
H . C . van Freeden und W
nebst Geschwistern u . Ungehörig"

Die Beerdigung findet am dM
tag , Nachmittags Vs4 Uhr,
Sterbehause, Neuestr . 3, aus M
dem Heppenser Friedhofe statt

Todes-Alyeige.

Sonnenschirme
in den elegantesten, neuesten Facons und fzu jedem Preise sind
in großer Auswahl vorräthig .

Bismarckstratze 10 .

bat dem lieben a!
Gott gefallen , nach langen , .
Leiden unsere liebe treusortst
Mutter im Aller von 44 Io"
zu sich zu rufen , was wir h >e
allen Freunden, und Bekannte» i
Anzeige bringen . ,

Wilhelmsbaven , 30 . Mai w '
Wilhelm

nebst Geschwistern ^.
Für die erwiesene Theil»^

bei dem Verluste unserer t
Tochter Um », sagen wir °
Freund n und Bekannten w
tiefgefühltesten Dank.

.L . « ilbe -
und

Redactiou, Druck und Verlag von Th . Süß i» Wilhelmshaven. Hierzu eine Beilag *



4-Beilage z« Nr . 125 des „Wilhelmshaven« Tageblattes"
Uns der Umgegend und der Provinz .

Oldenburg. Ein letzter Gruß. Bei dem Wellenbrecher
im Hafen von Karlshamm in Schweden wurde vorige Woche
eine Flasche gefunden , in welcher sich ein Stück Papier be¬
fand , worauf Folgendes in deutscher Sprache geschrieben war :
„Grüßt meine Frau Maria Smidt . (die Adresse des
Ortes ist durch Wasser verwischt) in Oldenburg . Schooner
. . h . . m . (Name unleserlich .) Das Wasser ein Fuß über
Deck . Möge Gott Dich beschützen, oben sehen wir uns wieder .
Dein Axel. " Vielleicht daß in Folge unserer Mittheilung
Näheres an den Tag ' kommt . (Old . Ztg.)

Delmenhorst. Wie verlautet , wird von Einwohnern aus
Stenum, Rethorn , Grüppenbühren , Almsloh , Elmeloh und
Schönemoor die Gründung eines Vereins zur Versicherung
van Mastschweinen beabsichtigt und soll diesewegen am Sonn¬
tag , deik 7. Juni, Nachmittags , im Hause des Gastwirths
Baäenköhler zu Nutzhorn eine Versammlung stattfinden.

(Delui. Kr . -Bl .)
Leer , 28 . Mai . Heute fand die Einweihung der neuen

SMgoge statt . Nachdem von der alten Synagoge mit An -
spräche und Gebet Abschied genommen , setzte sich ein stattlicher
Festzug unter Vorantritt der hiesigen Stadtkapelle in Be¬
wegung. Die Straßen, welche der Zug Passtrte , sind durch
Guirlanden und Ehrenbogen aufs Beste geschmückt und die
Häuser reichlich beflaggt . Nach Ankunft bei der neuen Sy¬
nagoge erfolgte die Uebergabe des Schlüssels und Einweihung
des neuen Gotteshauses durch den Landrabbiner Herrn Dr .
Buchholz aus Emden. Nachmittags findet Diner , dann Csn -
cert im Garten des Lösch 'schen Etablissements statt, dem sich
Abends ein Ball anschließt . (E . - u . L .-Z .)

Hameln , 27 . Mai . Daß die Jägerei sehr häufig leiden¬
schaftlich wirkt und nachtheilige Folgen nach sich zieht , ist be¬
kannt , daß aber die Fischerei gleiche Wirkungen ausüben kann ,
davon gab unsere gute Stadt Hameln heute den besten Beweis .
Fast überall war kein Wsißbrod zu bekommen. Unsere Bäcker
hatten ihr altes Recht , von gestern Abend 6 Uhr bis heute
Abend 6 Uhr unter den Wehren den Lachsfang zu betreiben ,
persönlich mit ihren Gesellen Msgeübt und Backstube Backstube
sein lassen.

Vermischtes .
— In Darmstadt tagte in der Pfingstwoche die von

2600 Lehrern und Lehrerinnen besuchte deutsche Lehrer -Ver¬
sammlung . Der Eröffnungssitzung, welche sich durch hochin¬
teressante Verträge auszeichnete , wohnte der Großherzog bei. So
führte u . A . Herr Schuldirektor Debbe - Bremen in seinem
Vortrage: „Aufgabe und Macht der Erziehung "

, folgendes
aus :

Eine der höchsten Aufgaben der Schule ist es , die Tole¬
ranz zu lehren und zu üben . Man höre häufig sagen , der
Religionsunterricht Habs nicht mit der Schule zu thun , während
andererseits über die entchristlichte Schule geklagt würde.
Einen vollständig ' neuen Gesichtspunkt habe neulich Herr von
Minigerode im Preußischen Landtage aufgestellt , indem er die
Armee als erziehliches Moment noch weit über die Schule
stellte . Derartigen Erscheinungen gegenüber erscheint es noth -
wendig, unsere Aufgaben genau zu deklariren . Wir sind leider
nur zu sehr geneigt , die Splitter in dem Auge eines Anders¬
gläubigen als Balken anzusehen . Die Schule sollte keinen
dogmatischen Unterricht ertheilen , denn Dogmen sind nur
klingende Schellen und tönendes Erz. Möge man auch keinen
zu große» Werth auf das Auswendiglernen von Bibelsprüchen
legen ; diese Kleinodien werden nur zu oft durch gedankenloses
Geplapper entweiht . Möge man lieber das Verständniß dafür
zu erwecken suchen. . Die schönste Eigenschaft aber des Lehrers
ist , wenn er Liebe zu den Kindern hat, wie sie Pestalozzi
hatte, und mit dieser Liebe wird er alle Schwierigkeiten über¬
winden . (Lebhafter Beifall .)

Bon einer Diskussion des Vortrages wird Abstand ge¬
nommen und wird dem Lehrer Herrn Rieß - Frankfurt a . M.
zu dem zweiten Bortrage : „ Die Simultanschule", das Wort
ortheilt . Redner, der ein eifriger Verfechter der Simultan-
Ichulcn ist, führt folgendes aus :

Wenn auch die Simultanschule in mehreren Staaten
Anerkennung gefunden habe , so werde doch der Sieg stets
Mr ein zweifelhafter sein, so lange sich alle deutschen Staaten,

Sonntag , den 31 . Mar 1883 .
namentlich Preußen, dafür erklärt hätten . Die Voraussetzung ,
daß alle Fächer mit religiöser Färbung zu lehren seien , ver¬
werfe natürlich die Simultanschule . Man wird dieselbe aber
für nothwendig halten müssen , wenn der Satz , daß nichts ge-
lernt werden könne, was gegen die Wissenschaft verstoße, in
Betracht gezogen würde . Die Religion dürfe nicht im Gegen¬
satz zur Kulturentwickelung treten ; dies würde zweifellos ge-
schehen , wenn alle Unterrichtsgegenstände mit konfessioneller
Färbung gelehrt würden . Dann würde die Jugend um ihreKultur, die Nation um ihre Entwickelung und um die Grund¬
lagen ihrer Größe und Einigkeit betrogen werden . Glücklicher¬
weise sei aber die Mehrzahl unserer Schulen schon auf dem
Standpunkte der Simultanschule angelangt, denn simultan sei
im Grunde jede Schule, an deren Unterricht auch Anders¬
gläubige , ohne sich verletzt zu fühlen , theil nehmen können .
Neben den kulturhistorischen Gesichtspunkten , welche, zur Si¬
multanschule drängen, kommen auch die staatlichen und natio¬
nalen gleichwerthig m Betracht . Der Staat selbst habe immer
mehr eine Entwickelung zur Parität genommen . Deutschland
sei jetzt politisch geeinigt , aber die konfessionelle Einigkeit fehle,und gerade der Staat, welcher diese Einigkeit in politischer
Beziehung geschaffen, dulde es, daß die Kinder bei ihrem
ersten Schritt in die Schule, also in das öffentliche Leben,
sofort das häßliche Bild religiöser Zerrissenheit vor Augen
bekommen ! Niemals sei der nationale Gedanke in konfessionellem
Gewände aufgetreten , nur an der konfessionslosen freien deut¬
schen Wissenschaft sei er groß geworden ! (Beifall .) Wer da
sagt , das ohne konfessionellen Unterricht eine Erziehung nicht
möglich sei, Roheit und Verrottung überhand nehmen würden,der wolle die Lehrer ins Herz treffen und ihre Hauptthätigkeit
als illusorisch hinstellen . Solche Anschauungen seien ebenso
unrichtig wie gemeingefährlich . (Beifall.) Der Kernpunkt
ist doch immer die Erziehung zur Humanität . (Lebhafter
Beifall .)

Generalschulinspector Jost aus Paris hält ebenfalls die
Simultanschulen für wünschenswerth .

In Frankreich habe man seit 3 Jahren weder katholische,
noch protestantische , noch israelitische Schulen mehr . Sämmt-
liche Schulen seien simultan. Bon religiösen Themen Habs
der Lehrer nur die Lehre von den Pflichten und die Sätze ,
welche allen Religionen gemein sind, wie der Glaube an Gott
und die Unsterblichkeit der Seele, vorzutragen. Wir wollen
nur die moralische und nationale Erziehung mittels der Schule,
der konfessionelle und dogmatische Unterricht mag der Familie
und Kirche anhsimsallen!

— Von einem betrunkenen Rehbock weiß die „Lothr . Ztg/,
wie folgt zu erzählen . Es ist vielleicht wenig bekannt , daß
Rehe zur Frühjahrszeit von dem Genuß von Eichen - und
Birkenknospen in einen der Betrunkenheit auffallend ähnlichen
Zustand fallen , in welchem diese sonst so scheuen Thiere wag¬
halsige Spaziergänge unternehmen. So kam dieser Tage in
Herlingen ein feister Rehbock taumelnd zum Dorfe herein , sprang
in die Gärten und streckte sich schließlich auf den Hof eines
unbewohnten Hauses nieder . Der Besitzer , der nicht weit davon
wohnt, erhielt sofort Nachricht von dem ungebetenen Gaste,
kam hinzu und führte den Rehbock, der nicht den geringsten
Widerstand leistete, unter Dach . Nachträglich jedoch fiel dem
guten Manne ein, daß Rehböcke zu dieser Jahreszeit ebenso
wenig gefangen als geschossen werden dürfen. Er beeilte sich
denn auch, den inzwischen wieder nüchtern gewordenen Aus¬
reißer in Freiheit zu setzen.

Kirchliche Nachrichten .
Militärgemeinde .

(Trinitatisfest .)
Gottesdienst Anfang 11 Uhr.

Mar .-Stat .-Pfarrer Goedel.
Civilgemeinde .

Gottesdienst um Uhr . Text : Joh . 3 , 1 — 14 .
Jahns , Pastor .

Gottesdienst der Baptisten .
Lothringen 30 . Sonntag : Morgens 10 Uhr. Nachm .

4 Uhr .

Preis - Räthsel .
As ich noch mächtig war mit B,Da hat trotz aller Macht und Pracht
Kein Mensch an mich gedacht mit G ;
Auch hätt's gewiß nicht Ruhm gebracht
Dem, welcher damals mich mit K
Als flinksten Boten hätt' erdacht
Von mir mit B nach Afrika .
Man hätt' ihn sicherlich verlacht ,
Hätt' wohl gemeint, daß er sich da
Mich habe kühn mit F erlaubt,
Das, seit ich ohne B , G, K
Gelebt , stets wen '

ger wird geglaubt.
Auflösung des Preisräthsels in Nr. 120 :

SATAN
A L O R A
TOURS
A R R A S
NASSE

Es gingen 6 richtige Auflösungen ein . Die Prämie fiel durch
Loos auf Obertertianer H . H. Meinardus Hierselbst.

gül
Fahrplan

tlg vom 1 . Juni cr.
Wilhelmshaven-Bremen

a b.

Wilhelmshaven
Mariensiel
Sandes

"

Ellenserdamm
Varel
Jaderberg
Zahn
stastede .
Oldenburg
Bremen

Abfahrt
Mrg. Mrg .

6.30
Vrm.

8.46
8.55

Nchm .
12 .23

Abd .
6.53

Bremen .
Oldenburg ^
Rastede .
Hahn . .
Jaderberg
Varel
Ellenserdamm
Sande
Martenfiel
Wilhelmshaven

Wilhelmshaven
Mariensiel .
Sande . .
Sander -Busch
Ostiem . .
Heidmühle .
Jever . .
Vereinigung
Asel . . .
Wittmund .

Wittmund

Ankunft — 6.40 9 . 3 12 .33 7 . 3
Abfahrt — 6.44 9 .11 12.37 7 . 7

— 6.53 9 .25 12 .47 7 .15
— 7. 8 9 .50 1 . 3 7.30
— 7 .19 10 . 5 1 .14 7 .42
— 7.29 10.20 1.24 7.52
— 7 .38 10 .35 1.34 8 . 2

Ankunft — 7 .53 10.55 1 .50 8.17
Abfahrt 6.20 8. 8 11 . 6 2 . 5 8.40
Ankunft 7 .55 9 .24 12. 8 3 .24 9 .57

Bremen -Wilhelmshaven.
Mrg . Vrm . Nchm . Nchm . Wd.

Abfahrt 6.54 11 .10 12.50 5.10 7.50
Ankunft 8 . 8 12 .43 2. 5 6 .12 9 . 5
Wfahrt 8.25 — 2 .30 6 .20 9.15

„ 8.40 — 2.50 6 .45 9 .30
8 .50 — 3. 0 6.58 9 .40
8.59 — 3 .13 7 .10 9 .49
9 .15 — 3 .30 7 .34 10 . 5

- 9.26 — 3.44 7 .49 10 .15
Ankunft 9.34 — 3.54 8 . 0 10.24
Abfahrt 9 .38 — 3.58 8. 6 10 .27

9.44 - - — —
Ankunft 9 .51 — 4 .10 8.20 10 .37

Wilhelmshaven-Wittmund.
Morg. Vorm . Nachm . Abds.

Abfahrt 5.24 8 .46 3.32 10 . 0
5.30 8.55 3.44 10.10
5 .45 9 .45 4. 3 10 .30
5 .50 9 .50 4. 9 10 .35
6 . 0 10 . 0 4.20 10 .45
6 .13 10.13 4.30 10 .50

„ 6.46 10 .46 4.56 11 . 3
6.54 10.54 5. 4 —
7 . 0 11 . 0 5.10 —

Ankunft 7.10 11.10 5.20 —
Wittmnnd-Wilhelmshaveu.

Morg. Mors. Bonn. Nachm .
Abfahrt — 8. 0 11 .24 5.35

— 8. 9 11 .33 5 .44
— 8 .15 11 .40 5.50

6. I 8 .33 11 .57 6.15
. 6.14 8.44 12 . 8 6.30

6.20 — 12.14 6.35
6 .30 8.58 12 .25 6.48
6.48 9.38 12 .40 7. 8
6 .55 9 .44 12 .48 7 .15

- - Ankunft 7. 7 9 . 51 12 .59 7 .27

Bereinigung
Jever . .
Heidmuhle .
Ostiem . .
Sander -Busch
Sande . .
Marienflel .
Wilhelmshaven

Separatzüge an den Sonntagen
im Anschluß an die Wendzüge zwischen Oldenburg-Wilhelmshaven.

Sande
Sande-Jever.

Abfahrt 7.15 Abends.
Sanderbusch 7 .20 „
Ostiem 7.30 „
Heidmühle „ - 7 .39 „
Jever Ankunft 7.50 „

Jeher
Jever -Sande.

Wfahrt 9.35 Abends.
Hetdmnhle „ 9.45 „
Ostiem „ 9.50 „
Sanderbusch „ 10. 3 „
Sande Ankunft 10 .10 „

Fertige Geifarben,
; sowie sämmtliche trockene Maler¬
farben halte zu billigst gestellten
Preisen empfohlen .

C . I . Behrends ,
Bismarckstr . 58 .

leis»- mul liostsliiW
Balten bei Bedarf bestens empfohlen

FovI L Vögv .

likSV
'8

stets vorräthig bei
ll . SlliMfi, Bandag .,

Roonstr. 78 a,im großM Hause.

Jedes Hautübel , als : Mit-Mr, Finnen, . Sommersprossen rc.
Ueitigt die rühmlichst bekannte
Aermann ' s Sandmandel -rteie« Nur echt in ungeöffneten
Kartons L 75 und 50 Pfg . bei

lkivl ». L,vlr»nnni ».

^lles MMLW,
lloimlittut Iiuck ssVttkM rvirä in
LüiMstsr Luroflblossosllsftsi -
xiussln El ckoni rülunliekst
bekannten , allein «eilten iiack-
lanvr 'soflMstffluiei 'anMninittel
M8 äer Lotlien ^xotlieke in
kosen sioker und selunerÄos
lreseitiKt. OW-ton rockt Plasoflo
rurä killssl 60 Zk.

Vepöt in ssPillielnislraven in
äsn vrog'UWW -von k . Issiflieke
rmä Meli , lftelunann.

>sn - und Verkauf von getra-
1 genen Kleidungsstücken , Möbeln,
Letten und Teppichen .

Frau Muche ,
Neuheppens, Krurnmestraße 1 .

Hamburger

Kpeife -HlüiMlz
pro Psd . 5« Pfg .

li. Vätbl'
, Neuöremen.

Prima reine
KMittl. Cilkom
( chemisch untersucht und rein befun-
den durch das chemische Labora¬
torium der SanitätS - Behörds in
Bremen , aez. Dr. 8 ° uis Ianke )
ist in Wilhelmshaven m haben
bei den Herren Nirlrs ,

« . 8 «I»ri» i» vlp6 » irr » 8 ,
IftnÄiviK ll lkfl
Vibrl8t1 »i»8 , 0 . 1 lksl »
r «» «l8 , ll . V . llraolr -
seiiinllt . I' l ^ 8 «Irm
NLN«Ir«r , O . 8 < Iiniit1t in
B elfort und ll . V lLnpvr
in Kopperhörn .

Der Fabrikant
U . Hoi ' ll 'ZfüK in Groningen.

MM- Auf allen Packeten ist meine
Firma gedruckt , worauf zuachten bitte.

Aborte und Müllgruben
werden sauber und bei billigem
Preise gereinigt .

ll, . Lnnen , Kopperhörn .

Beste deutsche

Singer -
Nähmaschinen

(System Frisier u. Roßmann ) ,
für Familiengebrauch u. gewerbliche
Zwecke , auch auf Abschlagszahlung .
Reelle Garantie . — Unterricht gratis .-

vkn . Voeldgens ,
Roonstraße 84 a.

M . Alte und nicht zweckentspre¬
chende Maschinen werden in Umtausch
genommen .

Alte Oberhemde«
werden in meiner Werkstatt mit
neuen Einsätzen versehen und
kostet ein guter Leinen-Einsatz mit
Arbeitslohn M. 1,50.

Ferner empfehle:

Ilelie llbeelieiiM
hochfeine Wäsche , keine gewöhnlichen
Lagerhemden, L M . 3 und höher .

Firma k'raua Lvsrs.

ßU«!iiis-Xglsei'- I!öi8
feinste Wcrcrve, p >o Pfd . 25 Pf .

oHne W -ructz , Per Pfd . 20 Pf .
kr»igM-7<>IeI-klei8

sLrvcrs Wrnch , per Pfd. 15 Pf.
II . I i .

Ncubreme «.

MoilograUM-
Pkpier

iu alle» Buchstaben empfiehlt

_ Rothes L. chloß.
Alle Sorten

Gemüsepflanzen
m großer Auswahl stets vorräthig
bei Bahnwärter 88ksr ,Bant .



Gewerkr -Uerein .
Diejenigen Schüler unserer Gewerbeschule , welche dieselbe ab-

solvirt haben und sich weitere Ausbildung verschaffen wollen, erhalten
durch den Unterzeichneten nähere Auskunft.

Die Kosten hierfür sind derart gering , daß die Theilnehmer, wenn
sie als Geselle arbeiten, dieselben ohne Beihülfe ihrer Angehörigen
selbst bestreiten können .

Der Vorstand des Gewerbe-Vereins.
Z . Frielingsdorf .

» MM ,
empfiehlt das Ißeuvsitv der Saison in :

Damenmänteln , rein wollene Sachen mit
ff. Posamentirarbeit , von 8 Mk. an,

Sonnenschirme von 2 bis 12 M .
Herren - Paletots von 16 Mk. an, reine

Wolle,
Herren - Anzüge von 25 Mk. an, reine

Wolle,
Knnben -Anzüge , reine Wolle, von 3Mk. an,
Knaben - Anzüge (Wasch - Anzüge) von

2 Mk. an,
Garnirte u. ungarnirte Sommerhüte für

Damen und Herren, Mädchen und Knaben,
vom billigsten bis zum feinsten Genre.

Mort .' K

Ia >. Holzkohlen

halte stets in allen gangbaren Dimensionen am Lager .

8 . knsskonn ,
Eisenwaarenhandlung , Bismarckstr. 14.

Wo kauft man Stiefel auS erster
Hand und nicht von Händlern ?
In der Schuhfabrik von

V . Apel , Belfert, Werststr.

von ist
schuhe,

Hier bekommt man gute, dauerhafte -Arbeit.
Herren - Schaft- und Augstiefel von 8—10 M.
Herren - Zugschuhe von 7—8 M . Knabenstulpen¬
stiefel von 5,25— 7 M . Roßlederne Damenstiefel _50—8 M . Damen -Lackstiefel von 8,50—9 M . Damen -Haus -

Mädchen - und Kinderstiefel in vsrsch . Sorten zu soliden Preisen ,

empfiehlt englische und deutsche Gardinen in hübscher
Auswahl ; Teppiche in allen gangbaren Größen ; neu einge¬
gangene Knaben -AnzUge , Kinder - u . Damen -Regen -
mäntel , sowie Umhänge u . s. w. zu äußerst billigen Preisen.

SHußwaaren .
Mein Zager in Schuhwaaren für Damen , Herren und

Kinder ist für jetzige Saison
- rin « I » lli » -

vorzüglich sortirt.
Ich bin im Stande, die solidesten Fabrikate zu sehr

billigen Preisen zu verkaufen
K . k > vni «rks -

Roonstrahe 108 .

Medizinische Seifen :
Vaseline , Theer - , Theerfchwefel , Carbo ! , Kampher -

Leberthran - , Salieilfäure -Seifen ir s. w .

Feine Toiletten Seifen :

Das

Alle Sorten von

Stange«- und Tupf-Pomaden,
Haaröle von den gewöhnlichsten bis zu den feinsten . Essenzen
und Extracte für Taschentücher , Kleider, Wäsche und Zimmer.
Aechtes Kölnisches Wasser von Jvbann Maria Farina gegen¬
über dem Jülichsplatz in Köln. Kopfreinigendes und den Haarwuchs
beförderndes Kopfwaschwasfer : Chininwasser , Lorberblätter -
wasser , Honigwafser u . s . w Räucherpulver u . Rancher
kerze« u . s. w . u . s . w . empfiehlt die Parfümerien - und Seifenhand¬
lung von

W . Worisse . Roonstr. 75b .

„Ol Hl) NS

VON KMirlL,jun . , LeipLiß
Wirkung üdorrssebenst . Vsrsuob stestsw -mruratbsn .

In Wilh 'elmshavien bei 8 . 'Enking , C . Lü- icke und
C . Züchter .

Königs , Veilchen - , Rosen , Mandel Palmgren , Gly¬cerin -, Chinesische , Lilienmilch -, Pätfchouly Seifen rc.
empfiehlt dis Uarfüttrsrie - und Seifeu -KcruöLuug von

IV - HU <>L R88« , Roonstr. 75 b.

Möbel Lager von 8 . I ' nivk ,
Krnmmestraße ,

liefert gute Arbeit zu billigen Preisen und hält fertige Betten
B ettfed ern und Daune « stets vorräthig.

Abschlagszahlung gestattet .

^ u1iÄ8li8 . 1l6r
Ganorbrnniior »

(Lull .Iulin8sin11-IIni ^siniA)
stostss fi' nbst - und DrtrisobiriiAS ^ otrüiik

HM» in llsn kfllltlininn UNll WimsImsssMiMMN .
Dousrul -Dsstit kür VälstsImsstuvöQ bol

llstrru

^Ngenelim8l6u . g68ünö68ts
vsoke LUS reinkrstL ^ -k§

ungafärstter 8c !iLf^,
ocior Knmesc !e

'Trägtck.eingMob . ksssuc :
^ ^ I ^ PärLnti6: ^ strosessor

Lusl^ OLger .'
bisösrlageru Original Preisen bei :

Job , pvpsn , Wilhelmshaven .
Bringe mein vor Kurzem Neuestr - 5

eröffnetes, aus dos Reichhaltigste ausgestattetes

Möbelmgazm
in empfehlende Erinnerung .

Um einen möglichst großen Absatz erzielen
zu können, habe die Preise auf das Niedrigste
gestellt und lade daher bei Bedarf zur Ansicht
meines Magazins ergebenst ein. Teil¬
zahlungen gestaltet .

Achtungsvoll
6. 6. MeüiuanLl, TiMernmller,

Neuestraße Nr - 5.
(Nebenstr . beim Spritzenhause. )

VW
LWjik- LMb - öMstKM

von
8tzl .

Vonn Loriin ,
6«ffr. l8Z1 A Kexr. 18N.

8ok-
lickM

striv ^ i, Mrs 8xMis .tit,s.tsn
Ooiii ' . . jklv u -KuilPo

'
8

in smxtsütsncts Lrinnsrnirx .
L .ll6ÜliA6 lstäosttzrlSAg äu i ^ äl-

Ü61M8ÜS.VSQ stsä Herren l- sbr .
vlribs

Groden Aratäs .

Echten

Kremer Korn
pr . Flasche 35 Pf . empfiehlt

E H . Bredehorn ,
Neueste aß e 7 , ( Neuheppens ) .

MWe
das Beste was es darin giebt ,

Lack u . Appretur
empfiehlt

, 1 . Lr

E . erst. Haus f . Bordeauxweine u .
Cognacs verl. ehrenw . u . tücht . Agen¬
ten u . Reisende f. j - District Deutschl .
Adreste : Guillaume , Weinhändler u .
Weingutsbes ., Talente bei Bordeaux .

II
uni - , Crsolrlvebts -
uuä Xki 'roiibrAubl ;
rvsräsu strivst . möK ?
liebst svbnell rum

sieber gebellt , spooäsll ulls
äsr web . cknMnäsnn -

cken ( Onnuie ), als : Pollutio¬
nen , dnmenünss , inipvteni ?,
Aunnessebuüebe , sorväs 8z --
pbills , bleebten , ffeissüuss
6t«., ÄueüLnnäifniiLleiätzncke .
8trenKste viseretion .

?. Kl'slimöl'. lüliineken,
ZeüvMtfiulsrstr . 11 .

M3 . Nsins usu srsobisueiro
ünsserst iebrreivbe llrosofiüre
Mr 50 10k. in Lreu/bunck , 60
ki . tu Oouvsrt , in Lristimurüöii)
öwpkoüls ckeckenr nur Avt

'
. llö -

uestlunA, un6 Leiste Leiner
versäuiueu , säest äässslste uu-
Lusostullsu . ^ uorstuuut hktWt-

uuä sichere Lrlolße .

Ilieoil. llslermee»
Uusebinenkthrlk '

klWen In üennnver fieelitsl'lisln . kmeh
empfiehlt sich zur billigsten
speciell von : Brücken und Diij>
jeder Construktion und Spanneich
genieteten und gewalzten Triig-i!'
schmiede- u . gußeisernen Säulen , Gländern u . Balconen , SchleuseiHx,,u . Sielverschlüffen , sowie Eisens
turen zu hölzernen Schleusen^
ferner Drehscheiben jeder Grösttz
Construktion , normalen und ŝ .
spurigen ; emfacheu und engk,̂
Weisen mit Herz - u . KreuzungM ,
Schiebelbühnen , Wasserkrahnen ^
Reservoiren , auch Chaussee«^
Krahnen , Winden , Feldschnih ^
Pumpen etc. etc. — Reparatur ^
Maschinen jeder Art werden
u . billigst ausgeführt . — Zeichne ^u . Kostenanschläge äußerst billig,
Bestellung gratis . Beste Refmtz
u . Atteste .

IV! eil je ins !-
IllllWI '.

Mvv lallvrklMvktz kostet
Nark 1 . 80 , oino kaldo

Mark 1 . 00 .

MIsiu-VerbLut st ei :

Durost cllrooto
VsrstäuäuuA mst

äsru lloiiiAuts -
Lositrior llru .

8teiu iu llrdö -
llönz o steä 1'ystn^
(DuAuru), Lösät^sr
äsr 5 '

UsäustsrAö
llosriu , llnbsn ,

Louesik , viobut
uuä Omins Linst
nstr in äsr unAS-

nsstmsn DUAH
«beullsob auÄl ^sirtea ,
oinisobou

gspsniitt stellten lollststf
HVvil» 2U llnLros -lli oison :
OräAäugl - klusvstou rast
raurüs vorssstou , nueb im DM
ustxuAsstöu .

Dsrsolsts slAuot säest uäolst m -
als KtärüuuAsmittsI kür L«M
vnieseenteu , binster u . Crck,souäeru uuost als

lülststgön- UNl! llö888l1ivck
DestäliAUllA äor Arüsston Ä

versitäts - Obemllrer veaüt
Inusts als auest Oortillont «k
UnAistrats von Drüö - Lch
1äe§6u stsä äeii Dutör̂ tzäestusts
riur Akll. Däusäestl aus
stsr. 1 stostst per Vi DI . U . 1,1

Dr . 2
/ 2

Vr

M . 3
2

Vr
V2

Kotltki ' lVIenestöi' kustbi'M
per st) Dl . N . 2,10 , per stI Dl- Aü,-

Dssrs Nusestsir veräsu 2MÄ
gsstuukt:

kWö flssctisii mit lllk. M
. . o .°t

>rik

tlobr . Vir -btS , ^VilstolinsstL» s

Maschinensabril !,
Metall - und Eisen¬

gießerei
IllsinsniuVsköl

Reparaturen
an Rähmaschinen aller SyDs
sowie Grsatztheile , Zwie « '

feinstes Del , Nadeln §
billigst bei

VHin . kosngvns -
Roonstraße 84 u .

IIi. lonitrlii
sxnnrLv . vpsratv ^

Marktstraße Nr . 6
entferotHühneraugen, einge.. - .
Nägel und dergleichen Fußübel

sahrlos.

f ' Aiöni -IVlAirdtti
Sn

in 1 und 2 Pfund GkwiA

L Stück 2V und 4S M

Kopperhörn
Redactiou , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

- -7
"


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

